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Seminar-Nr. 8102-11B 
 

 
 
 

Europa vor Ort: Straßburg und die Europäische Union 
 
 

Straßburg, 02. März bis 04. März 2008 
 
 

 
 
 
 
Unterkunft:    Hotel IBIS Ponts Couverts 
    7, Rue de Molsheim 
    67000 Strasbourg 
    Tel: 03 90 22 48 70 
    Fax: 03 90 22 48 60 
 
Seminarleitung: Fabian Meyer, Seminarleiter der Europäischen Akademie Bayern, 

Regensburg 
    Marcus Dederbeck, Augsburg 
 
Busunternehmen:  Storz-Reisen, Augsburg 
 
Seminarbeitrag:  € 140,00 
 

Der Seminarbeitrag wird gesplittet: 2/3 dienen der 
Seminarfinanzierung, 1/3 werden zur Deckung der institutionellen 
Unkosten verwendet. 

 
 
Teilnehmerzahl  36 Personen 
 
Zielgruppe:   Interessierte junge Erwachsene mit Migrationshintergrund (Aussiedler)
    aus Russland, Kasachstan und der Ukraine    
 
 
Leistungen der Veranstalter: 
- Fahrt im modernen Reisebus von Augsburg nach Straßburg und zurück 
- Übernachtung mit Frühstück in Doppelzimmern 
- Teilnahme an den im Programm ausgedruckten Veranstaltungen 
- Studienleitung 
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Programm 
- Änderungen vorbehalten - 

 
 
Lernziele: 
Das Studienseminar soll 
 das Demokratieverständnis der jungen Aussiedler vertiefen    
 die Geschichte der europäischen Einigung aufzeigen 

 Einblick in die aktuelle europäische Politik geben 
 die europäischen Institutionen erfahrbar machen 
 die Bedeutung der EU für die Bundesrepublik Deutschland verdeutlichen 
  

 
 
 
Sonntag, 02. März 2008 
 
09.00 Uhr 
 

Abfahrt in Augsburg 
 

ca.  
14.00 Uhr 
 
 
14.00 Uhr 
bis  
15.30 Uhr 
 

 
Ankunft in Straßburg 
Zimmereinteilung 
 
Vorstellungsrunde und Einführung in die Thematik 
 
Leitung: 
Fabian Meyer 
 

16.00 Uhr 
bis 
18.00 Uhr 
 

Eine europäische Stadt im Wandel der Zeit – das Beispiel Straßburg 
 
Referentin: 
Doris Kieffer, Straßburg  
(außerhalb der Förderung) 

 
 
Montag, 03. März 2008 
 

08.00 Uhr Frühstück 

08.30 Uhr 
 
 
09.00 Uhr 
bis 
10.00 Uhr 
 
 
 
 
 
11.00 Uhr 
bis 
12.30 Uhr 
 
 
 
 
 
12.30 Uhr 
 
14.30 Uhr 

 

 
Fahrt zum Europarat 
 
Frieden und Sicherheit in Europa seit dem Zweiten Weltkrieg – Die Arbeit des 
Europarats 

 
Besuch mit Führung und anschließendem Gespräch im Europarat 
 
Referent:  
N.N., Europarat, Straßburg 
 
Bürger in Europa – Europa für Bürger 
 
Besuch beim Europäischen Bürgerbeauftragten  
 
Referent: 
Gerhard Grill, Mitarbeiter des Europäischen Bürgerbeauftragten, Straßburg  
 
 
Mittagspause 
 
Fahrt zum Eurokorps 



 Straßburg 02.03.-04.03.2008 3 

 
15.00 Uhr 
bis 
16.30 Uhr 
 
 
 
 

 
Der Kern einer europäischen Streitkräftestruktur:  
Das Eurokorps  
Vortrag mit anschließender Diskussion 
 
Referent: 
N.N., Oberstleutnant, Eurokorps Straßburg 
 

 

 
Dienstag, 04. März 2008 
 
08.00 Uhr Frühstück 

 
09.00 Uhr 
 
09.30 Uhr 
bis 
11.00 Uhr 
 
 

Fahrt zum Europäischen Parlament 
 
Das Europäische Parlament:  
Aufgaben, Arbeitsweisen und zukünftige Entwicklung 
 
- Besuch des Europäischen Parlaments mit Fachvortrag 
 
Referent:  
Eric Schüler, Büro des Vizepräsidenten des Europäischen Parlaments  
Dr. Ingo Friedrich 
 

 

anschließend Mittagspause 
 

 
13.00 Uhr 
bis 
14.30 Uhr 
 

 
Seminarauswertung 
Leitung: 
Fabian Meyer 

 

14.30 Uhr Rückfahrt nach Augsburg  
Ankunft ca. 20.00 Uhr 

 
 
Technische Hinweise: 
 
• Wir bitten Sie herzlich, einen pünktlichen Beginn des Seminars am 02.03.2008 um 9.00 Uhr 

möglich zu machen. 
• Aus organisatorischen Gründen, die außerhalb unserer Verantwortung liegen (politische Ereignisse 

etc.) müssen wir uns kurzfristige Programmänderungen vorbehalten. 
 
 
 
Stornogebühren der Europäischen Akademie Bayern:: 
 
31. Tag vor Reiseantritt   25 €    
30 bis 22 Tage vor Reiseantritt  40 % 
21 bis 14 Tage vor Reiseantritt  50 % 
13 bis 1 Tag vor Reiseantritt:  75 % 
Rücktritt am Abreisetag:  100 % 
 
 
 
 

Diese Veranstaltung ist frei zugänglich. 
Sie wird auf unserer gut besuchten 
Internetseite www.europaeische-
akademie.de/3programm/8102-11.php 
und auf unseren 
Seminarveranstaltungen angekündigt. 

 
Das Seminar ist zur Förderung bei der Bundeszentrale für politische Bildung 
eingereicht worden.  

 
 


